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2. Kreisklasse Jungen 19 West Frühjahr

TSG Opperhausen : TSV Langenholtensen II 
Montag, 13.02.2023, 17:30 Uhr

TSG Opperhausen gegen TSV Langenholtensen II 1:9

Mit einem 9:1-Gasterfolg gegen die TSG Opperhausen hat der TSV Langenholtensen II am Montag
in weniger als 75 Minuten zwei Punkte in der 2. Kreisklasse Jungen 19 West Frühjahr gesammelt.
Bei der TSG Opperhausen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 5:28 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TSV Langenholtensen II mit 2 eingesetzten antrat angereist war.
Spielentscheidend in diesem recht schnell beendeten Match war allen voran das obere Paarkreuz.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Grösche / Abraham war für
Sousa / Woitschek letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. So gut wie
gewonnen schien das Spiel von Wrisberg / Steinhoff gegen Hassepaß / Werner, als es
zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatten Hassepaß / Werner jedoch die richtige Taktik gefunden
und siegten noch in fünf Sätzen. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 0:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
anschließend John Rieger bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Leon Abraham ab dem ersten
Ballwechsel. Das musste man neidlos anerkennen. Die siegbringende Taktik fehlte Carlo Wrisberg
bei seiner 0:3-Niederlage gegen Arne Grösche ab Ballwechsel 1. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Milan Steinhoff konnte im Spiel gegen Jonas
Werner hingegen einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Die
gewinnbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Oskar Rose bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jarne
Hassepaß ab dem Start. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 1:5. John Rieger hatte dann
gegen Arne Grösche beim 3:11, 2:11, 2:11 kaum eine Chance. Bereits vor den weiteren Einzeln des
Tages stand damit der Sieg für das Gastteam vorzeitig fest. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite
von Carlo Wrisberg gegen Leon Abraham, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Jarne Hassepaß
wurden dann Milan Steinhoff unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Bevor die beiden Vierer an den
Tisch gingen, stand es somit 1:8. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Oskar Rose beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Jonas Werner. Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend
eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Opperhausen nun ein Punktekonto von 0:6 Punkten auf,
während der TSV Langenholtensen II vor dem nächsten Spiel, das am 14.02.2023 gegen den SV
Ilmetal ansteht, 4:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Opperhausen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 27.02.2023 gegen den SV Ilmetal.

 Statistik:
 TSG Opperhausen

Doppel: Sousa / Woitschek 0:1, Wrisberg / Steinhoff 0:1 
Einzel: J. Rieger 0:2, C. Wrisberg 0:2, M. Steinhoff 1:1, O. Rose 0:2 

 TSV Langenholtensen II
Doppel: Grösche / Abraham 1:0, Hassepaß / Werner 1:0 
Einzel: A. Grösche 2:0, L. Abraham 2:0, J. Hassepaß 2:0, J. Werner 1:1


